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? - 112
» neue Kleiderstohr.

Ge or ge K. Reede r,
AletverHändlet In Allentaun,

<, »fferlrt an feinem Ztohi-t« de, Ost»Hamilton
Stra?, (nächste thilre z» Moste'« Apo-

' «in großes und glä izen-
' dcS Ässort?meat
Fertige rKlcidcr!
Heimgemachie, Und Fily.Leider, bestehend au«
Wnjiizen dk sär jede lahrSzeit pzßen, als ,

?rack-, Sack- und Ueberröcken,
7». r->u ' Track-, und DreKröÄen,

"i- !! Sack- und Geschzftsi vcken,
»- KrühjcrhlrS- und Sommnrocken

»u ,i 5 oller»?«.-
Hessen und W?ste» aller Ssrten,

Wollen Jickets von jeder Benennung,!
Unterkleider si? nur wünscktt,

''

' p s Herrliche Svmmerhosrii und We

ethallen la^n," sirdie'ft
JihrSzrit.

Kuiiden-Arbesl ln allem ivij zi seinem F.'.che
« gehört, besorgter schaeU und pünktlich, und e,

schmeichelt flch daß
R e ik d e r gute F-tf macht. daß
Reeder von 2(1 bis 3l) Pereent wohl-

feiler verkauft als seine Nachbarn daß
Reeder ein praktische« Mann ist, uzs

Geschäfte auf seinen eigenen Lerd'.en,!
betreibt, und daß

Mk e e d e r die bistea uid die mtist
fashionable Arbeit in dieser Iadt lie-

fert, und im«er noch an seinem alten
fchbäll; ?Kein M», keine Be,ahluni, "

B»g-sset den Ort nicht , Na. l 5 01-Hamil
nächste toll e zu Mosrr's Zvotd.k?

Er ist vereit»genossine K lavschafi,
bittet um eine Aortdaäer derselben ?und wird sich
bestreuen durch gute Arbeit, billig- Pieiße unk
pliakiltche Bedienung dieselbe noch um V.ele? zu
vermehren.

Georgs K. Reeder.
» - «pell 24. ISS«. ?alI
' Hierher! Ihr Leute!

Gute Nachricht u!
Ungestümer Rudranq n>?ch bitt',»,, .

Keine hohen Preise mehr!
. Äarrenladungen von Ellenwaare-i in

Milier, Schreiber 5? Co's
großem

ver>
als sie si b >frbr>zlren lajsm.

. > Wir stälj im Stande, alle obigen Wahren um
. lii bi« lü Prozint billiger abzulassin, als uasre

Nachbarn, weil wir baar verkaufen und baarria-
kaufrn.

Wir bitten blos, u»S vorzusprechen m d '
man wird flch befriedigt sehen.

Es macht keine Mllhe. die Waaren zu zeigen. '
Miller, Schreiber und Co,,

No. lg Ost Hamilton Straß, eine Tbü.e un
terhalb der ~Ersten National Bank" in
<aun.

Septembn 11, tS63. nqll

Rurcaw's
Photograph - Stuben.
No 7 und IS i7st Hamilton Straße,

AUentaun, Penns.

E. W. Bureaw wtinscht ebrerblei'giie seine
Freunde und da« Publikum überhaupt zu berach
richtigrn. daß er feine neue Photograph
Stube, am Montag den l?ten Sestimler er-

öffnen wird ?welche siir Bexuemlichkeit nicht zu
übertreffen ist, indem sie ein Seit so wie e n Dach-
licht ha» durch welch?« er nun in den Stz»d ge
setzt ist, erste Elaße Picturet zu nehmen, und zwar
»an in 1 bi« 3 Stunden. Die neue GaUerl»
ist ln dem Mkik bequemen Theil der Stadt, und
gleichfall« sehr bequem fllr ältliche Personen und
Kinder, indem ste auf dem zweiten Stockwerk sei-
ne« veuen GebäudlS, die zweite Zhllre unterhalb
her ersten National Bank, und gegenüber feinem
alten Standplätze lst.

Alle Picture« die genommen, we-den wanan
tirt ?Ein Gnruf wird ehrerbietigst gebetrn.

Dankbar für die srüur?: so s?hr liberale Un.
terstiiß I«q l>pff> er durch strikte «usm !ks'!nk,i>

? aus fem an ini'iin clnc
«r z». l»i»,,n.
.>.!»»-Tiie t»k piir lls rff».»St«, .Altern,

S.W Bu^aw'
» ' . ? ?»'wl>es i>. > a

Wein für Kraute ! !

fch»«d« an» traute Pe svne:>, in tzu bad i l,'.

I, e'ioscr,
November 21. nq4m

T r a ii e r » TF a a r e n
Woll Del 'neS, Merinos, R-ppo, Poplin,
Mobaar Giller. Bombazlne«, Alpacca«,
Canton Tuch. DtlaneS, Coburg«, etc.

Trape und Lovk Schleier, Erä'pe Kragen,
vicreckige und Tlilbel und Blan-

ket Schawls. Halolücher, Strüm-
pfe, Handschuhe, etc.

77-
Kuslin,, Ginghzmö, M'nelle. Lkeckfi,

Tictjngs, Di.ipers, Leinewand, Bu-
sen und rynße Güter, etc.

Cloaks und Cloaktuch
oon jeder Gattung. St,l»n. Sarber

und Preisen.
Schicvlvrs! K<chawvS! ,

Viereckige und langt Breche, Blankct, Thibet
>wd Pl >td Schawls.

Balmvral «nb H vpsktrtS.
in sehr hergesetzten Prelsi'n j.de» Gattung.

Carpktö und Oel-Tuch.
Tin voller Stock und glänzenden Entwürfe«.

Oueenswaaren.
Tinvolles Assortiment von Queenswaaren. aani

vohlfeil und schön. " '

Fentterblenden, ein volles Assortiment.

/>schsMZ>
in den allernied.rstcn Preisen, bestehend au« et-
?er ganzen Sinie von Artikeln, die gewöhnlich in
lnem ersten Klasse G:o,crlc.Departcnienl gchal-

te« ivtlden.
gemahlenes, Aschton und Daird
Salz, beim Sack und Büschel.

LanbeS-Produktett
son allen Arien werden im Austausch für Waa.
rtn angenommcn, und wefllr der yöchstc, Preiß
bezahlt wird.
Grcenbacks niemals verweigert
lrin friiker Zuspruch gewinnt B«rlheil, «elcher

durch Aufschub verloren geht.
W r tau»,» unsern allen «nndcn filrb-reit« qe-

»oiseiie Ilnlerffllpung und erbitten eine
derselden?und s«lch« Neue, di« un« mit ihrer
Kundschaft beehren migen. werde» wir «ns ftet« d«,
,»ill>en nni strenger «ufrichligkeil und Pll .lilichkei,

N'bint den w»blbikann«en alten Keand, leHthi«Reninger und No. 5> W.st Ha>i!i'««n
»»?«??, üch«.

Scheimer Gebrüder.
Januar V,

Eine neue

Grim «nd litvingkr.
Hatcn soeben einen reuen Stobr an No g

tanulton S»oße, 4 TlMin oberhalb drir
.Adler Hoiel« «röffnet. aUwo fle zum Beikavf

anbieten und zwar an tcn niedersten Preise«, ei
nen vollen Stock Katifnanusgülir
tik das Spätjnlir unk) IMntel«
solche als für Lädice undMannß-Anjüge,

Plain siaurilte Dclains, Merinos, all
Woll Dtlains, Sheperal PUidö, Sei-
den, PlintS, üseiße Gürer, Daln.rials,
(sl)>cks, Ticking, Jeanes, Tuch. Cass»-
mer's, SatiinelS, Fiannelö, Schirt-
ingö, Handschuhe, Strümpfe, Hemde,
Drawers, BosomS, Collarö, u. s. w.
Cavyets uWb jSelütCeh,

!<« Assort,ment von berrlichem Jngrain und
Stiegen.Earprts-Boden. und Z,,ch Oet-

>«» und skrnsler Blenden.

Grozereien! Grozereien!
uls C'lff.», Zucko, »> ic.,

Und iliosmen,
i:al,. u>!'v,o liiv> Ic,n«s. u s. w

«X <<tl> die ob««,» v.ü>sr m-den ,ri, an d>
P-etzien ,ür Paaeuiir t'>r.» li>> v t.i fm > AUec" »«> »a i>»ii

q , U tuk u> e> itiktu d> und dac
i » <» ~s u> b sitck >r»ni nirt <i>
o»' v taufen
a»., dl. o-te K«,»..> m M.».?ch-niß »«ml a

Ärim und öieuingcr.
Alltntaun, Ecpt. Zb, ld<ZS. r,ybv

furchtbare Aufregung,

In Alllulauv, pfnvlylvinicn.
De»s beeuhmte

an de in

Wohlfeilen Bargeldstobr,

Da« 801 l ist zulrpt überzeugt. daß e« der
rechte Weg tst, an «inem Bargeld-Stohr »u kau.
fen?und «U» welche denken, habeneinstimmig btjchivssen bei

Bnrdge und Jones
welche soeben ihren Ungeheueren Sloct

.« ' vor»
S?StMr« oad Wittir-Güter er-ssact ha-

Ii», aämltch:
MerinoS, Wollene Dclains, Mohairö,

Alp.icas, Cashmear- Delainö,
u. s. w. anzurufen,

welches Alles mit de, Sorgfalt au«g».
wql>lt nu>>d»n ist. urd auch kchöasten
und besten Güter sind, die erhalten werden
nen und dabei sl»d sie so sehr nlettr, so daßman nicht helfen'kann zu kauf-n.

(Airtev'
AI« Muelws, Kattune, tzheiks. Tlcking», fürlg und Ll) Pcirent ivoblfeiler als Ihre Nachbarn.

Einige prahlen mit 19 Eent Kattune, u. s. w .
rufe, an, an unserm <tohr und ihs findet densel-
ben
/ Imme, nock wohlfeiler.
und von den fchSasien StpleS dl» je nach Allen
lau» gebracht Worten stnd,

FlaunellS!
von jder Farbe und Qualität.

Tuch, Eassimcre und WkstenzeugL
w«blf<!ler al« dieselbe in Irgend diesem Theil de»
Staat« gekaust worden iS»ii»n.

machen Kleider auf zu Order, und
Mgrn für gute . Fit«," oder kein verkauf.

Sie haben auf Hand einen frischen Lörrach von
Grozercien und Provisionen.

I,derma» im Besondern tst höchst zufrieden
mit Ihrem Thee, welchen fie von 2» Vi» M Per-
ltnt, per Pfvnd «ohlfeiltr «eikaufcn, alb irgend
ein anderer Elohr im Taunty.

Ruf t unverzüglich an und exrmlairt Ihnr
-tock ?kein Trubel Güeer zu zeigen.

Vergesset den Ort nicht?nämlich

»«z «>iz,
No K O>) H'nilllon Ztraße 2 Thüren unter

Bargeld wird bezahlter Dutt^-.
N B ?Wir wäre« t» dem W<n Hi.vl'jH

- ot<r e>n,r gri>ß'N' ll»'.««ae»lchku rnd v>>
»i- unser» Siowltuke v»rft>i»ßn, u?»
..ben- »ir wissen doßPute«»« v? ncht» a v?r

»sskn badeq drm c««>vdr»>. de« k°r ck u»r
w Ssaub. «he, ttk S,u>', tst nun g Sße- u,»

chr s>l ssi >s?i,rrichl t und »a ,vir ?Je
kue v«e> st ftenomm'n haben, sin»

Ällentaun, 4, I3KK.

1865 März-
' tvk«.

S^NNXW«K'K
No. ll einige Thüre» unterhalb dem ?Allen Hau^."

öer KroM Gütcr, die gesch«ackh«sttstck

Die b-este ZkrkLeit.' Die »lederst«« Preise?
Die best,» findw diesem Etablisse

"""k. "f'"dkn. 8 H. Br ei» fg. Praetor.
-,?/ > de > : Hr. P. Dillon, letzthin v»n«roadway, Neuycrk.Gehulf« d». Sdfeph Nagel, Allentaun, r,,' ->

auf Bestellung verfertigt
.Üb» aeschniackvollsten Srhl. n, geschnitten von K. gerühmte A»6-Ktweider, a» K, H. No. IIO^H.uuUts»»Stt.,F>lknlaon.
. .

n v s^
Ein glänzender Stock von Kinder Kleibern,

dt und yAniederste»?en, an s. H. Breinig S Evjporium. gleich unterhalb dem Hause."

Unterhemden:md Unterhosen-
Ein sehraroßes Assortiment vo» Unterhemden und Unterhose» für Mannötrachtan H. H. Breinig s Allentaun Kleider Emporium, No»-N Ost-Hamilton St. /

Wechsele mit dm Wetter.
Verschaff, dir gute Kleidungsstücke für die Jahreszeit an Breinig'S Kleide, flohr.

Lefel. wenn du gute Kleider haben wtllft. .
iuf die rechte Manier verfertigt, solltest du nach B r e i n i g s gehen, dort kanvstou dich », den spätt'st. n Stylen ankieheit, ui>d es kostet dich nicht mehr als wenn du
Ichlechte und unpäßliche Kleider gerauft hättest.

Unser« Fr ?«nb e,
'

di e ?Kbi e s,
würden sich viele Mühe Und Unannehmlichkeiten ersparen, wenn sie unseren Rathbefolgen und ih>-e Knaben Kleider bei uns kaufen, nämlich an Bieinig'S Kleider-
Emporium. Die allerspätesten Stylen werden stets an Hand gehalten, und diePreise bekannt ich nieder, dabei ist sein Worrath sehr groß. Jünalinge von lBJah-ren und Kinder zu 4 Jahren herab, können allezeit auf die kürzeste Anzeige dedient
werden.

Ki d -Ha?ds ch u b e fl'i r Mannspersonen,
non allen Farben und bester .Qualität, an F. H. Breinig's Kleider - Empoiium?-so wie auch elegante Fi ench Voatings für Lävjes am nämliche» ! t Ost-Hamilton-Straße, eileich »inte«halb dem Allen Hause.

Allentaun, Mä>, L.

Gute Neuigkeiten

Ellevwasrk» llvrdt« billig
wie sie vor dem waren !

Neue '

Nc«c <Hlitcr! >t!?d
Grvtze !

Bedeutende Reduktion in auZländischerr
und eir>l?>mischen

Z. Lichtrnwallnlr öc Co.
benachrichtigen hiermit da» Pul»l N»m, daß st, den
früher von Peter Wenner als Sro,eri».Lav»r> r>c-
cupirten Store an der Nordost ljckelion Hav>il-
tun und Achter Strohe üdernomwe», und denselben
mit einem auserlesenen Porrath' von

Essen- und Aocel ie-^sanren
angefüllt haben, die fie zu dem fepigen niederen
Soll Ratum kauften, so doß fie im Stand» find,
bedeutend billigerzu verkaufen, als andere Store»,
va fie kein altes und theuer bezahlte« Ze»g be-
sitzen, das In dl« Höhe g-triebeo «erden muß. um
«e.lust im A,kaufe»»,« zu vtrmeiden Wir
haben keine alten Waaren an Haud, aber folgen-
de neuen »

'
. .

Seidenstoffe. Delalnel,
TbqMtS. Mohair«,
Zächfische Waaren, Alpacas,
PopIWS. Kit'une.
«»,staffieung«.Artikel. Weiße Macken,

Waaren, Tra«rWaaren.
loilet-Dcckl», Toilet'Tepviche,
Vkapvs Zeug». A,"abm- ffteffe,
LarpelS, Hopp Skir^,
Wachstücher, Dreß-Trimmlug».

Alle diese Waaren n»»,den ,u deir niedrigsten
Preisen »erkauft. Auch Ist vorrLthtg ein allge-
m-toes Lssortiwent von

Tüchrr, Colfiiittrs, Aattinrts, Ktatocky
Jeans u. s. w.

Ebenso eine vollständig' Auswahl von

Gl-ozerien.
l N-A uwfassind alle In diesen Zweig

schlagende Ariik.l zu nterer
-. WW? Gedrücke» Preisen. >, . ,

Unser g«>we Stock wurde sei» dem neulicher
dts Gold»» gekai«ft und wir lassen alle

Sorten von Waarn, um
Zwanzig hiö dreißig Prozent lillMr

als diesetben Waaren »och vor »urzem koste-
<»n Personen, »elche Ipoaren »ranchen, thun
>?ohl, bfl Uli« vor,us»rechen u»d unfern Stock zuorÜfen, bevor sie »nderew» kaufen. Wir wer»,
"t»

reell und prompt
>Le Jene behandeln, die mis mit ihrem Besuche

beehren, und ihnen alle Vortheile de« Sinkens
ver Waarm ln jeder Hin ficht angedeihen lassen,

Werken lito» für Kaar verkxnft.
Unser Assortiment umfßt beinabe jeden Ge-

lenftand, der zum Or? Goods- und Groeery.
Geschäft gehör, und wir bt'bffchkigen, zu Preisn,
lu oeikaujey, «slche Ajinlen, n>ag er hoch
oder mrtr.,, reich olee arm sein, «ptso»<d»n ,

«« knd d«tz«r Ave »ingeleden. »eck .frohen
z» besuchn» an» d!e ««aore» u»d

'virPretse »»Hm, ftleichptel, o'' sie E.nkä,f-
»zchen o»dN nvs v»e '-l>ller unv Mvlt bestchti

wollen I de. ArÜk.l w-rd y,it
..ezsigt «erden,?es mücht ketqe Schwierlgleit.

»S" Oer bSchste w!rd fiir
nikiebezqhti

- 'B
H
I Keim.

Allentaun, April Z. 1556. nqll

/raßkttn gersch. Io,<» Mojscr
k' >

Jetzt <»»fgepas;t!

I'a. was i st da un da wledcrloc!
tki rin funkelnagel neuer

Eise,ch-rcü!
art- T?ttmro

M»

M
An der Wkst.Havn'lton Straße in Al

ieNtaun.

ÜR^H^ÜIRRÜ!
Ja H.'^n'i

in der West Hnvil
rc>n. Straße, nScbftf Thüse zii (Ä.org
Schneider'S .Hnkel, und dickl lei d.n
B'uhl'lz - Hof l'er Herren Hoffmangeöffnet und in demselben >st

UMZ
?llles an seinem Platz,' ?und wird es iucl
bteiben^-nichkS verrostet oder beschädig!
und sie nennen ihren Slohr
Den Z??u>uisnktur-,

Derr KttLschenUaeher?-

Große Aufregung!

? . Eine wichtige Verlegung!

Der populäre und wohlftilr
Harte-Waaren Stohr!

»«N z R
Ist letzte Wocbe n«lch Nnmro

! M

Ost Hamilton St»aße, g. iade neben den

Patriot-Buchstohr, und gerade gegenübei

der Ofenschmiedcrei teö Maj. Eltinger

in der West Hamilton Ttiaße, in Alten-

taun veil.gt worden, wir sind nur

bereit unsire allen Kunden an dem be-

schriebenen Platze wieder z» bewillkom-

men und so viele neue als anspreche« mö
gen?und Alle svllen fecht behandelt wer-

den.

Wir haben gegenwärtig einen

herrlichen Stock

MWM!
und dies en den niedersten

Preiseu
auf HMmbk

Es ist der best»- Plitz um

Harte Waaren zu kaufen:
Die ne«e A»kiu»ft unferer

Den Handwerker-,

üi>d den iAlchr oller dir Cisenwaaren
Weil cH jst dies ire.cllch

adet nun'
- »

'

Lcsct! Lcsctü Lcsclü!
Sie h.'ben Altes waö «'Lwöhnl ch in

Slohiß gehallt wird -

AlZcs c,i!nifi'il),s>, duzn iväie eine Zeltunji
gewiß zu klnn?denn 5a sind .

Watleeeii SiHellett
Don vvrzuftltchcr Qualität!

Und können gar nicht geboten werden.

dcnn Ver Alang ist so rein, so schakfundsszare Vcß man ikn rNeilenweir
hör»!

Eisen von altcn

Stahl, unübertrefflich.
Alle Artikel di» der

Setzmüeb wu-nscchr.
Alle Artikel die der

iNaiu-ev Verla ir^t.

Und da sind noch hundert-
erlei Artikel, Rcffen, Sensen, Hcnga-

beln. Mistgabeln, Farbc-
stvffe, Oel, Glas, Kilt, Whitelead, Cqr.

riage Hartwaaren und
Trimmings, kurzum Alles was in der-

artigen StohrS gehalten wird.

Vergesset aber den Ort >
nicht---es ist die nächste Thüre zum

schwane« Bar!

Si, ladt-» Arennd? nnd Pil,, 1
Nklu« ihn, n- po>

Msa>e?n d'nsichriich d?r O"'lisZt und 1

Hersch und Mosser.
Ällentaon, Zlugust 21, IBN6. nqlZ °

ist wirklich eine prachtvolle!

Haus -- AusrüstungS
' WKKre «!

SchlSsser,
Schrauben,

Nägel,
Banden, u. s.' w.

Vanern»Werkzeuge!

Zimmermanns,
Grobschmi'edS,

und audere.

Handwerker

Geriithschasten!
von allen Benennungen.

Kurzum ein voller Stock in unserem
NeschSftszweige wird immer in dem

Ztohr gehalten, besonders

Mnk E sen, Blaht nnd die
anfielt isil

mV wir werden, neben dem. daß »vi»

)ankbar sind für bereits genossene Kund-
schaft, alles in untrer. Gewalt thun uv

Zeven der au sprich! vollkommen, biiitüdr

ich v,r Preis, und auf aUe andere 'sse
b. frieden.

6ieflf«ed u»t> (5g
Zum 2N,

Geht nach

Nlleittann, Penn'a.,

I > für

Trocken Waaren!
z»

sen!

SpStsj«hr»

D»cst - G«ter
wövSe« tI«M seöMiet
- " ,ll> - ' - ' '

.",' - -, »u -. :

«»«»»>«

Cm

5M u:« kin s,

Kaltunk »iid /lanorls,
I!'<>»sscir

tel m

!NM«!
, '

, I^s/

Halter es im Gedächtniß daß

(K ej? G t v tj> v
ton ?7.ift>nt

Der slosjr
z-i s««n ta" u-

Pcnn'a.

Kcllcr u. Uro.
Zsiweken Stohr.

«!in glänzender Stock von Waaren
schick-'ich für

niiv «Veburtstage-Gaben.
-st d'. Alt um »,wk Ewkävs.zu machen,

Oer «lock ist neu.
6ädics und Gent'- gosdenen Sackuhrcn

Wir bab.'n da» Einste Assorlrment von LSdle«und Gent ° goldenen Sackch.en, dae jemat« nach«lltmaun gebr-cht wurde.

Aon Silbernen Sackuhrett
Kaden wir

»IteNta.n gesehen hat. Wir Hobe»
»t« rcrakiN,« »Mirikanische Lack-

wie alle Vtnlen ren
t !> ' ,r!gltfch.7> und

schUtllch ftr Bud,n und Äatch«n.

Su>l.Äskeu,
Uebertreffen »>> »iir» tn Quiawllä, und «erschien

den eil der letzten G>r>l>»t. vieur «id Hitsche Etile
'en LSdie» c«»en Sete v»n

Spellen. Vbrvivg« «nd Brneelets^
Lädie« u. Gent s f<ine goldene Ketten,

Gent'S silberne L etten,
Gent s Scai 112 Spellen, >

Ladies goldenen Fingerhüte,
und eine qreke r«n fikberven Zinger-
hllle«, -»«»Miallen, «hak»«. Ringes»»
worein und schiinem »knli>»»rf. den aenui»

u»d «I>, Sersch,«»«nheil anterir

i Von Goldfeder«
hab.» wir ein gs»ße«»si«rtem>n«. Gbe»f»N< g«ld,nl
ant stldern« v«n jeder Ar»,Hchutlich Illr dl«

Prächtig» Silherwaaren.

Bolle Setüv/n Thee SetS.^Kiichrn Korbe, -

Frücht« Körb^,
Kastors. -

Silbe« Eard Stand»,
. Silbex Pttcher«,

ZKhm Becher,
Syrup Kannen,

Salt CellarS,
Gold und Rubi), >

Linirte Oyster Löffel,
Plckle Gabel»,.

Butter Wessel«,
Tkee, Dessert« und

. Tischlöffel. ,c.
Gold- und silberne Brillen,

Kaden «tr «ni »Borttwe»». Leute ttrne«
ftch Pier die deften »Stil«,».«»» pa»

Uhreu! Uhren! lZhren
«ir habend»« ftrthte Aq« uzqe»l «» H-nd. »a»

n«» jewal» Verkauf lvurde?-
. die eliir tdiil«» können hier
>?» dir allerbeste laufen. Ne sind aU, r»n de»

Sipsei». >-

Wir baden »,O> »tn ar«sse< ?ffo»tm»»t vin Faney
Maaren an Hond, »e'tlSuftiq «k oeili-n.

, Ausbesserungen. -

'!ede 'lr' Sackudre«. Waneyhrn» »!>d Juwelen
e-rden a,«zebeft«rl u»d waFrä«tk». >

u vKeller v. Bro.
"

E.'KeUn-""' "'Keller.
vecember n,lm

I- Unt«rnch«end«»Ä/ablisscment!

M-tMW^WÄ.
Scheimer Gebrüder,

(letzthin Reninger und Scheimer,)
N». S West Hamiit«» At., Ailent«»», P«.

nächste Sb<lr,r»m Zldter Hoiet.

SchklWtr'S MaiilMvlH Atohr, .

lein lebendes Znslitue.
wirö eeftzart

venu man kauft an Ujchetmer'A
Stvckhoch angesStlt >» ant an

P KW ie
Unser ganzer Stock wul^e

merkt.
aus die allerniederste Stufe. Wir Notzrn eine»
tloncurrenz. Studiren zu plicßen.

Für Rei.v nud /lrn, deitrkber.
vir u»» ein>n gulaeivZhlkrn Steck v«n Treckenwaa
ci>n, «?r«,«rit«, QueenswaareN, C rpeiiug, Oel
Zu», Sals Ais» und PrSrifienen.v.s. «. an H-n!
ru ballen, um «Zrzen« «uen ,u geben, bie sie mi!
ihrer ku-ibf-d-f, iicebren?nicht nur sttr Zla
geu »d«r btstiniuite Zeil, s»nd«x>> werden unser,SÜ

s«rton an vca allernledergen Preisten verkaufen,
Wir unterstellen i>icht,u sa-jen, daß unser
tirikt B a a r t, e lv »erftcher» dost
p.eiöe I» ni«d r,tind/!ls den andei-n, die pruliien

baA sie die wod!s<il?lcn Gilter verkaufen, weil t>r ibr«
'SeschZst.' gZn-llch aus da» Tasch Prlnsip betreiben.

fremde! feige» den stehenden de« w«hl-
bek.iNntm Ilten Standes, und Niaa wird der Reib,
luch mi> Höflichkeit übwarten mit den billigsten <Z>i>

tcrn. Gelt g-wiß davon dali Jbr am rechten Plafseid, und dann iwängt Such in den Hanfrn an

Scheimer'ü populärem Slohr.
Da kann nianam be?en befriedigt werben mit der

melirNen Miaren fiir'» iveniqfte «?/lv?und au»
mit brn bestwelirbast-ftkn urd iiwdigNrn Glitein.

Ladies Dreßgüttr Departement,
ungkwAhnlich vollständig, mit reichen und elegan
ten Äütern, suwie auch Mlt den wvhlfrileien Siv
len bestehend a«>S s<bw'r,'m »nd färbt
a?m Seide Gemeinen, Plaid und Wor
velanee, NeppS, Poplin«. Merino«, aemeiner
und si,,,trirten. stg >rirten und Mohaar.
amerikanischen Delainrs. Coburgs, Printe, Az.
püccas, Scotch und Union Plalds, etc.


